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Änderungsantrag zu WB-EZ-01

Von Zeile 136 bis 145:
Fortschritten im Beitrittsprozess abhängig gemacht werden. Wir wollen alle Staaten
des westlichen Balkans ohne Änderung ihrer Grenzen in die EU integrieren. Die Grünen
stehen auch weiterhin fest an der Seite derjenigen in der Türkei, die für Demokratie,
Rechtsstaatlichkeit und Weltoffenheit eintreten. Wir verurteilen die massiven Angriffe
auf Oppositionelle, die Meinungs- und Pressefreiheit und die Zivilgesellschaft sowie die
vorgesehene Verfassungsänderung von Präsident Erdogan hin zu einem autoritären
Präsidialsystem. Die EU-Beitrittsverhandlungen liegen bereits auf Eis. Sie jetzt
komplett abzubrechen würde das falsche Signal an die proeuropäischen und
demokratischen Kräfte in der Türkei senden. Für eine demokratische und weltoffene
Türkei müssen die Türen zur EU offen bleiben.

Das Ja zum Referendum läutet das vorläufige Ende von Demokratie und
Rechtstaatlichkeit in der Türkei ein. Es braucht nun eine grundlegende Neuvermessung
der europäisch-türkischen Beziehungen: Alles politische Handeln muss konsequent auf
die Unterstützung der verbleibenden demokratischen Kräfte in der Türkei ausgerichtet
werden. Die Türkei ist auch nach dem Referendum nicht Erdogan, Erdogan ist nicht die
Türkei. Mehr denn je müssen Deutschland und Europa gegenüber Ankara klare Kante
für Demokratie und Menschenrechte zeigen. Darum werden wir alle deutschen
Rüstungsexporte in die Türkei umgehend stoppen und die Bundeswehr aus Incirlik
abziehen. Bedingung für die Ausweitung der Zollunion ist für uns eine Kehrtwende der
Türkei bei Demokratie und Rechtstaatlichkeit. Erst dann können auch die
Beitrittsgespräche fortgeführt werden, die praktisch bereits auf Eis liegen. Zugleich
gilt: Für eine demokratische und weltoffene Türkei müssen die Türen zur EU offen
bleiben. Ein endgültiger Abbruch der Beitrittsgespräche wäre deshalb falsch.
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